
Wie schon bei der 
Premiere der European 
4Cross Series im vergan-
genen Jahr bekamen die 
knapp 200 Besucher im 
Bikepark Ohlsbach am 
Sonntag bei hochsom-
merlichen Temperaturen 
spektakulären Sport 
geboten. Lokalmatador 
Marvin Schaupp trotzte 
der Schweizer Konkur-
renz im Finale und freu-
te sich über Rang drei 
beim Heimrennen.

VON HEIKO RUDOLF

Ohlsbach. »In voller Mon-
tur mit Helm und Protektor 
war es heute enorm anstren-
gend«, war Marvin Schaupp 
vom gastgebenden RSK Ohls-
bach nach einem langen und 
schweißtreibenden 4Cross-Wo-
chenende sichtlich geschafft. 
Daran konnten auch die ver-
einzelten schattigen Plätz-
chen im heimischen Bikepark 
und ein extra zur kurzfristi-
gen Abkühlung organisier-
ter Wasserschlauch nicht viel 
ändern. »Vielleicht ist der ein 
oder anderen Fahrer und Zu-
schauer lieber an den Bagger-
see gegangen. Das ist irgend-
wie aber auch verständlich«, 
hatte sich Schaupp mit seinem 
rund 70-köpfigen Helferteam 
insgeheim ein wenig mehr Re-
sonanz erhofft. »Wir sind aber 
trotzdem zufrieden. Die Veran-
staltung war wieder ein voller 
Erfolg.« 

Hitzige Duelle lieferten sich 
die 66 Starter in insgesamt sie-
ben Kategorien auch auf der 
rund 380 Meter langen Strecke 
mit zahlreichen Wellen, Steil-
kurven und Sprüngen. Bene-
dikt Last, Vorjahressieger und 
Vierter der WM 2017, muss-
te seinen Start aufgrund ei-
nes Schlüsselbeinbruchs kurz-
fristig absagen, und auch das 
vielversprechende Talent Erik 

Emmerich verzichtete wenige 
Tage vor der diesjährigen Welt-
meisterschaft in Val di Sole auf 
einen Start. Dennoch gingen 
insgesamt sechs WM-Fahrer in 
Ohlsbach auf den Parcours, der 
aufgrund der Trockenheit laut 
dem Vorjahresdritten Schaupp 
enorm »staubig und rutschig« 
war. Der Lokalmatador fuhr 
in der Qualifikation auf Si-
cherheit, im Halbfinale konn-
te er sich gegen den deutschen 
Meister Ingo Kaufmann und 
Ingo Schegk durchsetzen. »Die 
beiden haben sich gegenseitig 
bedrängt, das kam mir zugu-

te«, gab Schaupp zu, der dann 
im Finale mit drei Schweizern 
am Start stand. »Ich habe mich 
mit meiner Taktik ein bisschen 
verzockt und in der ersten Kur-
ve nach einem Hinterradkon-
takt Schwung verloren. Trotz-
dem bin ich mit Rang drei bei 
insgesamt sechs WM-Fahrern 
zufrieden«, so Schaupp, der in 
diesem Jahr nicht für die WM 
nominiert wurde. 

Den Elite-Sieg in Ohlsbach 
sicherte sich der Schweizer 
Vizemeister und Vorjahres-
Zweite Simon Waldburger »Ich 
wusste, was zu tun ist. Heute 

hat alles gepasst«, freute sich 
der Routinier und ergänzte: 
»Das war eine gute Vorberei-
tung für die WM.«

In seiner Rolle als Trai-
ner und Jugendwart des RSK 
Ohlsbach durfte sich Marvin 
Schaupp nicht nur über 24 Kids 
beim Rookie-Camp am Sams-
tag freuen, sondern unter an-
derem auch über zwei sechste 
Plätze seiner Schützlinge Finn 
Staudt (U17) und Felix Küder-
le (U15): »Leider hat es keiner 
ins Finale geschafft, doch alle 
haben alles gegeben und beim 
Event toll mitgeholfen.«

Schaupp wieder auf dem Podest
Mountainbike: 4Crosser des RSK Ohlsbach wiederholt bei Heimrennen der European Series Platz drei

Der Schweizer Simon Waldburger (vorne) hatte die Konkurrenz in Ohlsbach im Griff. Foto: Peter Heck

● Elite: 1. Simon Waldburger (VC Leib-
stadt), 2. Samuel Willimann; 3. Marvin 
Schaupp (RSK Ohlsbach), 4. Lars Evers 
(VC Leibstadt), 5. Ingo Kaufmann (Bike 
Team Steinweiler), 6. Ingo Schegk (VC 
Leibstadt), 7. André Graf, 8. Paul Bihlmayr 
(Bike Team Steinweiler), 9. Fabian Gärtner 
(VC Leibstadt), 10. Yanik Pfister (RV Rie-
den Wallisellen), 11. Jan Philipp Evers (VC 
Leibstadt).

● U17/Hobby: 1. Eddy Massow (RV Rie-
den Wallisellen), 2. Fabian von Allmen 
(Powerbike Winterthur), 3. Nils Mai (Gravi-
ty-Magazine), 4. Michael Duc, 5. Felix Bub 
(TSV Berkheim), 6. Finn Staudt (RSK Ohls-
bach), 7. Franz Schneider (1. RMC Reutlin-
gen), 8. Dennis Gürsch (Radclub 93 Win-
nenden), 9. Finn Schwarz (RSK Ohlsbach).

● U15: 1. Samuel Schoger (Bike Team 
Steinweiler), 2. Joshua Lehmann, 3. Ya-
nik Sahm (RV Gomaringen), 4. Leonard 
Hermes (Bike-Park-Wolfach), 5. Leon 
Schischka (Ejw Baltmansweiler), 6. Fe-
lix Küderle (RSK Ohlsbach), 7. Fabio Pa-
risi (Bike-Park-Wolfach), 8. Noël Har-
ter (Bike-Park-Wolfach), 9. Max Hansen 
(TSV Berkheim), 10. Robin Lehmann (RSK 
Ohlsbach), 11. Lukas Döbber (Bike Team 
Steinweiler), 12. Luca Chavanne (Fastlane 
Gravity Team), 13. Niko Greminger (RSK 
Ohlsbach), 14. Kevin Kern (Bike-Park-

Wolfach), 15. Carlo Yupanqui (RSK Ohls-
bach), 16 Patrick Sum (RSK Ohlsbach), 
17. Hannes Purfürst (Bike-Park-Wolfach).

● U13: 1. Luka Meltzer (Radclub 93 Win-
nenden), 2. Julian Gürsch (Radclub 93 
Winnenden), 3. Robin Fankhauser (Fastla-
ne Gravity Team), 4. Fabio Santos (Bike-
Park-Wolfach), 5. Bastian Dannfald (EJW 
Baltmannsweiler), 6. Niklas Stahl (Rad-
club 93 Winnenden), 7. Mattia Macor 
(Fastlane Gravity Team), 8. Moritz Rein-
hardt (Bike Team Steinweiler).

● U11: 1. Fabian Lapp (Bike-Park-Wol-
fach), 2. Tino Dieterle (Bike-Park-Wolfach), 
3. Levin Klausmann, 4. Tim Schaub (RV 
Rieden Wallisellen), 5. Livio Hadorn (RV 
Rieden Wallisellen), 6. Iwan Chira (Bike-
Park-Wolfach), 7. Silas Schoger (bike-o-ra-
do race team), 8. Raphael Ungefug (Bike-
Park-Wolfach), 9. Benedikt Ihrig.

● Masters: 1. Samuel Waeber (Fastlane 
Gravity Team), 2. Andre Kern (Bike-Park-
Wolfach), 3. Andi Steinhart (Fastlane Gra-
vity Team), 4. Andreas Gürsch (Radclub 93 
Winnenden), 5. Daniel Sacan, 6. Marco 
Willimann, 7. Henning Hermes (Bike-Park-
Wolfach), 8. Pascal Duc, 9. Bernhard Ley-
kauf (Radclub 93 Winnenden).

● Ladies: 1. Nina von Allmen (Powerbike 
Winterthur), 2. Laura Kern (Bike-Park-
Wolfach), 3. Magdalena Scholz.

European 4Cross Series in Ohlsbach

Offenburg-Bohlsbach (tcb). 
Der deutsche Meister TC BW 
Bohlsbach hat nach 2016 und 
2017 zum dritten Mal in Folge 
die Meisterschaft in der Ten-
nis-Regionalliga Südwest, der 
höchsten deutschen Spielklas-
se bei den Herren 40, geholt. 
Das letzte und entscheiden-
de Spiel um den Titel beim zu-
vor ebenfalls ungeschlagenen 
TC Bad Vilbel wurde deutlich 
mit 8:1 gewonnen. Somit haben 
sich die Bohlsbacher erneut für 
die Endrunde um die deutsche 
Meisterschaft mit den drei wei-
teren Regionalliga-Meistern 
TC Augsburg, TC SCC Berlin 
und Ratinger TC am 1./2. Sep-
tember in Augsburg qualifi-
ziert. Dort messen sich die Ti-

telverteidiger unter anderem 
mit den ehemaligen Weltklas-
sespielern Thomas Enqvist, 
Magnus Larsson und Arnaud 
Clement (alle Berlin) sowie Ni-
colas Kiefer, Stefan Koubek 
oder Dick Norman (alle Ratin-
gen).

In Bad Vilbel konnte Bohls-
bach mit der stärksten Mann-
schaft antreten. Martin Sinner 
(ehemals ATP Nr. 42) ging ge-
gen Christopher Rummel kon-
zentriert zu Werke und spiele-
risch überlegen mit 6:3/6:2. An 
Position 4 spielte Bohlsbachs 
French-Open-Doppelfinalist 
von 1993, David Prinosil, gegen 
Alexander Scheidt. Nach Start-
schwierigkeiten fand Prino-
sil immer besser in sein Spiel. 

Mit seiner beidhändigen Rück-
hand und seinen exzellent ge-
spielten Volleys diktierte er 
das Geschehen und gewann am 
Ende deutlich mit 6:2/6:2.

Boris-Becker-Bezwinger Ji-
ri Novak spielte als ehemalige 
Nr. 5 der Welt sein technisches 
Repertoire gegen den ehemali-
gen deutschen Meister Oliver 
Kesper aus. Kesper streute im-
mer wieder Stops ein. Doch No-
vak stellte sich darauf ein, zog 
sein Spiel durch und holte mit 
einem deutlichen 6:2/6:1 den 
dritten Bohlsbacher Punkt.

Nachdem sich Bad Vilbels 
Marco Ockernahl beim Stan-
de von 0:2 im ersten Satz gegen 
Bohdan Ulihrach an der Wade 
verletzte und aufgeben muss-

te, hieß es schnell 4:0 für Bohls-
bach. Ein starkes Spiel machte 
an Position 5 Bohlsbachs Mar-
kus Hilpert gegen den Tsche-
chen Jiri Prutyszyn. Hilpert 
führte schon 4:1 im ersten Satz, 
doch der Tscheche kämpfte 
sich zurück ins Match. Doch 
H45-Weltmeister Hilpert konn-
te nochmals zulegen und ge-
wann schließlich mit 6:4/6:2.

Vor 150 Zuschauern kam es 
im Spitzenspiel zur Neuaufla-
ge des letztjährigen Duells zwi-
schen Bohlsbachs Ex-Davis-
cup-Spieler Alexander Waske 
und Marcello Craca. 2017 konn-
te sich Craca am Ende durch-
setzen, doch dieses Jahr spiel-
te Waske noch besser. Vor 
allem mit seinem starken Auf-
schlag erspielte sich Waske im-
mer wieder Vorteile. Er ließ bei 
eigenem Aufschlag im ersten 
Satz nur zwei Punkte für Craca 
zu. Somit stieg der Druck Cra-
cas bei eigenem Aufschlag, was 
Waske zum 6:4 nutzen konn-
te. Der zweite Satz verlief ähn-
lich, Craca konnte Waske nicht 
breaken und verlor selbst sein 
Service zum 3:4. Diesen Vorteil 
nutzte Waske schließlich zum 
Matchgewinn mit 6:4/6:4. So-
mit trat für den TCB die best-
mögliche Situation mit einem 
6:0 nach den Einzeln ein.  

TC Bad Vilbel – TC BW Bohlsbach 1:8 

Marcello Craca (2, LK3) – Alexander Waske 
(1, LK2) 4:6, 4:6; Oliver Kesper (3, LK4) – Ji-
ri Novak (2, LK2) 2:6, 1:6; Marco Ockernahl 
(5, LK5) – Bohdan Ulihrach (3, LK3) 0:2 Auf-
gabe Ockernahl; Alexander Scheidt (6, LK5) 
– David Prinosil (4, LK4) 2:6, 2:6; Jiri Prutys-
zyn (7, LK6) – Marcus Hilpert (5, LK4) 4:6, 
2:6; Christopfer Rummel (10, LK8) – Martin 
Sinner (6, LK4) 3:6, 2:6 – Doppel kampflos 
2:1 für Bohlsbach gewertet.

TC Bohlsbach spielt erneut um DM-Titel
Tennis: Herren 40 verteidigen Regionalliga-Meisterschaft durch 8:1-Erfolg im Spitzenspiel in Bad Vilbel

Jiri Novak, David Prinosil, Bohdan Ulihrach, Marius Gogonea, Marcus Hilpert, Alexander Waske, 
Martin Sinner und Oliver Killeweit (v. l.) freuen sich über den Regionalliga-Titel.  Foto: Verein

Emmendingen/Biberach 
(mue). Die 1:8-Niederlage ge-
gen den Tabellendritten TC 
RW Tiengen am Sonntag kam 
aus Sicht der Oberliga-Her-
ren der TSG Lahr/Emmen-
dingen keineswegs unerwar-
tet. Ärgerlich war einzig, 
dass die Niederlage nicht so 
klar hätte ausfallen müssen. 
Realistisch wären zwei Punk-
te mehr drin gewesen. So aber 
stand bereits nach den Ein-
zeln ein demoralisierender 
0:6-Zwischenstand. 

Luca-Leon Mack und Leon 
Huck waren dabei am nächs-
ten dran, ihre Begegnungen 
für sich zu entscheiden. Dann 
aber fehlten etwas Ruhe, 
Übersicht und Coolness im 
entscheidenden Match-Tie-
break. »Auf Luca-Leon hätte 
ich gewettet, er ist so sicher 
aufgetreten. Ein Doppelfehler 
und ein Linienball des Geg-
ners haben das Match dann 
leider entschieden. Bei Leon 
hat am Ende vielleicht etwas 
die Erfahrung gefehlt«, mein-
te TSG-Coach Hernan Valen-
zuela nach dem Spiel. 

In den Doppeln punkte-
ten immerhin Matej Kracik/
Mark Trenkle in einem wei-
teren Dreisatz-Spiel, ehe Ad-
rian Sexauer/Huck nicht 
chancenlos waren beim 4:6, 
6:7. »Tiengen ist neben Gren-
zach die stärkste Mannschaft 
der Liga, dennoch war etwas 
mehr drin für uns. Kommen-
de Woche haben wir jetzt ein 
Endspiel gegen Mengen«, so 
Valenzuela.

 ■ Oberliga, Herren

Lahr/Emmendingen – TC Tiengen 1:8

Kracik – Lustenberger 2:6, 4:6; Mack – 
Mrose 6:3, 2:6, 8:10; Valenzuela – Back 
4:6, 4:6; Sexauer – König 0:6, 1:6; Huck 
– Ohl 6:2, 3:6, 8:10; Hoffrichter – Kro-
mer 2:6, 1:6; Mack/Valenzuela – Lusten-
berger/Umland 4:6, 2:6; Kracik/Trenkle – 
Back/König 6:4, 2:6, 10:3; Sexauer/Huck 
– Mrose/Kromer 4:6, 6:7.

Damen sind Vizemeister

Mit dem avisierten 
6:3-Auswärtserfolg im Kin-
zigtal haben sich die Damen 
der TSG Lahr/Emmendingen 
zum Saisonabschluss Rang 
zwei der 1. Bezirksliga gesi-
chert. Trainer Hernan Valen-
zuela war sehr zufrieden mit 
dem Verlauf: »Ein schöner 
Erfolg, lediglich Grenzach 
war eine Nummer zu groß für 
uns. Wir sind auf einem guten 
Weg, haben vergangene Run-
de Rang drei belegt, nun Platz 
zwei. Wir spielen in der Spitze 
mit, das Ziel bleibt natürlich 
der Aufstieg in die Oberliga.« 
Bei der TSG Biberach/Gen-
genbach fiel die Entscheidung 
bereits nach den Einzeln an-
gesichts eines zwischenzeit-
lichen 5:1-Vorsprungs für die 
Gäste. 

 ■ 1. Bezirksliga, Damen

Biberach/Gengenb. – Lahr/Emmend. 3:6

Matt – Schneider 2:6, 6:7; Brüderle – 
Schneiderchen 1:6, 4:6; Schlieter – Wi-
scheropp 1:4 (Aufgabe Schlieter); Bleier 
– Schettler 4:6, 3:6; Staiger – Heiermann 
7:5, 6:3; Rogalla – Kimpel 0:6, 2:6; Behr/
Matt – Wischeropp/Schettler 6:1, 6:1; 
Brüderle/Bleier – Schneider/Kimpel 6:2, 
6:4; Staiger/Rogalla – Schneiderchen/
Heiermann 6:7, 6:1, 10:12.

TSG Lahr/Emmendingen  
unter Wert geschlagen
Tennis-Oberliga: Beim 1:8 gegen Tiengen war mehr drin

Konstanz (mue). Auch wenn 
die Damen des TC Nicolai 
Konstanz vor dem aktuel-
len Oberliga-Spieltag hinter 
den Kolleginnen vom TC BW 
Oberweier II platziert waren, 
ahnte Gästecoach Oliver Kil-
leweit vor der Fahrt an den 
Bodensee bereits nichts Gu-
tes. »Konstanz ist schlechter 
platziert, als es die spieleri-
sche Stärke der Mannschaft 
aussagt«, hielt Killeweit fest. 
Zunächst war Konstanz ohne 
ausländische Spielerinnen in 
die Runde gestartet, trumpft 
nun aber mit Verstärkung 
auf. 

Das war auch beim 6:3-Er-
folg am Sonntag gegen die 
Gäste aus der Ortenau so. 
Zwar kam beim TC BW mit 
der Kolumbianerin Paula 
Andrea Perez-Garcia eben-
falls eine Verstärkung neu 
ins Team, die zwei sichere 
Punkte holte. Das reichte ge-
gen Konstanz, das in der Brei-

te stärker besetzt war, nicht 
aus. Den zweiten Einzelpunkt 
steuerte bei Oberweier die 
Deutsch-Spanierin Katia Vie-
ra Erbach bei, nach den Ein-
zeln stand es allerdings schon 
4:2 für Konstanz. Zwei Doppel 
gingen klar weg, immerhin 
konnten noch Perez-Garcia/
Marie Siefert ihre Begegnung 
sicher gewinnen. Bei zwei 
richtig schweren Brocken 
zum Abschluss wird der Klas-
senerhalt für den Vorletzten 
zum Drahtseilakt. »Gegen 
Konstanz war nicht mehr zu 
holen, die Partie hat unterm 
Strich einen nicht unerwar-
teten Verlauf genommen«, be-
fand Killeweit.

TC Konstanz – TC BW Oberweier II 6:3

Weiss – Killeweit 6:2, 6:1; Ender – Perez-
Garcia 1:6, 2:6; Rebholz – Steinbach 6:0, 
6:0; Blechner – Löhrmann 6:0, 6:0; Grimm 
– Viera Erbach 2:6, 0:6; Hamm – Hol-
zenthaler 6:2, 6:0; Weiss/Blechner – Kil-
leweit/Löhrmann 6:1, 6:0; Ender/Haake 
– Perez-Garcia/Siefert 1:6, 4:6; Rebholz/
Hamm – Steinbach/Viera Erbach 6:2, 6:0.

TC Oberweier dem Gegner 
in der Breite unterlegen
Tennis-Oberliga: Damen II verlieren in Kosntanz mit 3:6
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